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miteinander | Monatsspruch  | Gedanken zum Monatsspruch 

Monatsspruch  April 2026 

Jesus spricht zu Thomas: „Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du? Selig sind, 

die nicht sehen und doch glauben!“  Johannes 20,29 

Gedanken zum Monatsspruch 

 

Nah dran und doch nicht mittendrin. So könnte man die Situation von Thomas be-

schreiben. Er war einer der zwölf Jünger Jesu. Er war ganz nah dran an Jesus. Er 

war Zeitzeuge. Er war dabei, als Jesus gepredigt hat. Er war Augenzeuge beim 

Wunder der Brotvermehrung. Nicht nur das, er hat mit eigenen Augen gesehen, 

wie Lazarus aus dem Höhlengrab, verbunden mit Leichentüchern, herausgetreten 

ist. Und er hat zugehört, wenn Jesus ihnen während der vielen Wanderungen die 

Bibel auslegte. Er konnte Fragen stellen und hören, wie Jesus auf die Fragen hinter 

den Fragen einging. Thomas war wirklich ganz nah dran. 

Aber ein ganz entscheidendes Ereignis hat er nicht mitbekommen. Die anderen 

Jünger haben den Herrn nach der Auferstehung gesehen – er nicht. Ich stelle mir 

die Diskussion unter den Jüngern vor. Was hat Thomas von dem „Sehen“ der ande-

ren gehalten? Eines ist klar: Thomas konnte und wollte seinen Glauben nicht auf 

die Worte der anderen Jünger aufbauen. Er will nicht außen vor sein, sondern 

möchte genau wie die anderen Jesus berühren, seine Finger in die Wundmale Jesu 

legen. 

Vielleicht kennen Sie solche Situationen, solche Thomas-Situationen, wenn andere 

von Glaubenserfahrungen erzählen. Dann fragt man sich: Und was ist mit mir? 

Glaube ich zu wenig? Was stimmt bei mir nicht? Hat Jesus mich vergessen? 

Jesus gibt hier in gewisser Weise eine Antwort. Es kommt nicht darauf an, welche 

Erlebnisse die anderen machen, sondern Jesus gibt Thomas seine eigene, seine per-

sönliche Auferstehungserfahrung – übrigens erst acht Tage nach der Begegnung 

der zehn anderen Jünger mit Jesus. Welche Gedanken und Gefühle mögen in 

Thomas vorgegangen sein? Acht Tage voller Zweifel – oder welcher Zeitraum 

auch immer. 

Übrigens: Thomas bleibt dran. An den Jüngern und an der Gemeinschaft mit ihnen 

– trotz aller Zweifel und allen Unglaubens. Und die Jünger bleiben dran an 

Thomas. Sie lassen ihn nicht außen vor. Sie nehmen ihn mit hinein. Und dann hat 

auch Thomas seine eigene Auferstehungserfahrung. Eine Erfahrung mit Jesus, ge-
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paart mit einem kleinen „Anstoß“ an Thomas und gleichzeitig mit einer Verhei-

ßung -  auch für uns heute. 

Thomas bleibt in der Gemeinschaft der Jünger. Ich wünsche dir und mir eine sol-

che Gemeinschaft (Gemeinde), die mich trotz aller Zweifel trägt. Und mit der ich 

gemeinsam „nicht sehen und trotzdem glauben“ kann. 

Viele Grüße und Gott mit euch! 

Ihr/Euer 

Harald Sander 

Ich würde mich über eure Gedanken zur Andacht und eventuelle Fragen freuen: 

harald.sander@essen-kettwig.feg.de 

 

 

 

Wir beten für unsere Geschwister, die krank sind 

Unsere kranken Geschwister freuen sich über einen Besuch, einen Anruf oder einen  

Kartengruß. 

Wer die Namen unserer lieben Kranken für die Fürbitte, für einen Anruf oder einen 

Besuch erfahren möchte, wende sich bitte an unseren Pastor Maximilian Klinkert 

oder an die Personen der Gemeindeleitung. 

„Ich aber traue darauf, dass du so gerne hilfst. Ich will dem Herrn singen, dass er so 

wohl an mir tut.“  Psalm 13,6 

Unseren Geburtstagskindern (siehe Gemeindebrief-Kalender) wünschen wir die  

Erfahrung der Nähe unseres Gottes. 

„Euch aber lasse der Herr wachsen und immer reicher werden in der Liebe.“  

1.Thessalonicher 3,12 
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Treffpunkt Bibel 
Donnerstags  

um 18:00Uhr 

 

Datum Leitung Text Thema 

April 2026   

Donnerstag, 02.04.2026 Kein Treffpunkt Bibel wegen Feiertag 

Donnerstag, 09.04.2026 G. Führer Matthäus 5,1-12  
Zwischen Ideal und Wirk-

lichkeit  

Donnerstag, 16.04.2026 M. Klinkert 
2. Mose 3,1-10 und 
12,37-42  

Gott sorgt für Gerechtigkeit  

Donnerstag, 23.04.2026 M. Klinkert 
5. Mose 24,10-15.17

-22  
Unsichtbare werden sichtbar  

Donnerstag, 30.04.2026 D. Oberhoff Matthäus 20,1-15  Die andere Gerechtigkeit  

Mai 2026     

Donnerstag, 07.05.2026 G. Führer 
Apostelgeschichte 

6,1-7  
Die Last des anderen tragen  

Donnerstag, 14.05.2026 Himmelfahrtsgottesdienst bei der FeG Mülheim um 11:00Uhr 

Donnerstag, 21.05.2026 D. Oberhoff Markus 10,13-16  Die Kleinsten als Vorbild  

Donnerstag, 28.05.2026 M. Klinkert Lukas 9,46-48  
Wem schenken wir Anerken-

nung?  
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Gottesdienstplan  

Datum Zeit Leitung Predigt  

April 2025      

Freitag, 03.04.2026 10:00 Uhr M. Klinkert 
Karfreitag 

Abendmahl 

Sonntag, 05.04.2026 10:00 Uhr M. Bläser M. Klinkert Ostersonntag 

Sonntag, 12.04.2026 10:00 Uhr D. Oberhoff M. Klinkert  

Sonntag,  19.04.2026 10:00 Uhr A. Czichy M. Klinkert  

Sonntag,  26.04.2026 10:00 Uhr P. Schneider D. Oberhoff  

Mai 2026     

Sonntag   03.05.2026 10:00 Uhr S.Bosco M. Klinkert Abendmahl 

Sonntag,  10.05.2026 10:30 Uhr M. Klinkert GoBrunch 

Donnerstag, 14.05.2026 11:00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst bei der FeG Mülheim 

Sonntag,  17.05.2026 10:00 Uhr T.Blaskowsky M. Klinkert  

Sonntag, 24.05.2026 10:00 Uhr A.v.Hoewijk F. Blaskowsky Pfingsten 

Sonntag, 31.05.2026 10:00 Uhr H. Teichert M. Klinkert  
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miteinander | Die drei weisen Alten 

Die drei weisen Alten 

Es war eines Tages im Frühling, als eine Frau vor ihrem Haus drei alte 
Männer stehen sah. Sie hatten lange weiße Bärte und sahen aus, als wä-
ren sie schon weit herumgekommen. Obwohl sie die Männer nicht kannte, 
folgte sie ihrem Impuls, sie zu fragen, ob sie vielleicht hungrig seien und mit 
hinein kommen wollten. 

Da antwortete der eine von ihnen:“Sie sind sehr freundlich, aber es kann 
nur einer von uns mit Ihnen gehen. Sein Name ist Reichtum“, und deutete 
dabei auf den Alten, der rechts von ihm stand. Dann wies er auf den, der 
links von ihm stand und sagte:“Sein Name ist Erfolg. Und mein Name ist 
Liebe. Ihr müsst euch überlegen, wen von uns ihr ins Haus bitten wollt.“ 

Die Frau ging ins Haus zurück und erzählte ihrem Mann, was sie gerade 
draußen erlebt hatte. Ihr Mann war hoch erfreut und sagte: „Toll, lass uns 
doch Reichtum einladen.“ Seine Frau aber widersprach: „Nein. Ich denke 
wir sollten lieber Erfolg einladen.“ Die Tochter aber sagte: „Wäre es nicht 
schöner, wir würden Liebe einladen?“ 

„Sie hat Recht“, sagte der Mann. „Geh raus und lade Liebe als unseren 
Gast ein.“ Und auch die Frau nickte und ging zu den Männern. Draußen 
sprach sie: „Wer von euch ist Liebe? Bitte kommen Sie rein und seien Sie 
unser Gast.“ 

Liebe machte sich auf und ihm folgten die beiden andren. Überrascht fragte 
die Frau Reichtum und Erfolg: „Ich habe nur Liebe eingeladen. Warum wollt 
ihr nun auch mitkommen?“ Die alten Männer antworteten im Chor: „Wenn 
Sie Reichtum oder Erfolg eingeladen hätten, wären die beiden anderen 
draußen geblieben. Da Sie aber Liebe eingeladen haben, gehen die ande-
ren dorthin, wohin die Liebe geht.“  
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Beziehungsweise 

 

In den Psalmen bittet David Gott darum, dass er immer in dessen Haus sein 
möchte. Weiter steht dort (Ps 27): um anzuschauen die Freundlichkeit des 
Herrn und nachzudenken.  

 

Das bedeutet, dass Gott dem David wichtig ist. So sehr, dass dieser eine Be-
ziehung mit ihm möchte. Genau das ist der Weg in die Gegenwart – die Be-
ziehung mit Gott. Er ist da, Teil unseres Lebens. Will ich das auch? Möchte 
ich eine Beziehung mit Gott haben? … JA! Ja, ich will mit dem Herrn leben 
und ihn immer besser kennenlernen. Auf IHN kann ich mich verlassen. Auf 
Menschen nicht immer. Da frage ich mich, will ich einen Beziehung mit Gott, 
weil ich oft einsam bin oder mich andere Dinge beschäftigen? Nein das darf 
nicht sein. Ich will eine Beziehung mit Gott um seiner selbst willen, weil er ist 
wie er ist. Heilig, gerecht und barmherzig sind nur ein paar seiner Charakter-
züge. Ich höre mein Leben lang nicht auf, Gott immer besser kennenzuler-
nen. Ihm immer näher zu kommen. Eine Beziehung hin zum DU. 

 

Und nicht zu vergessen, Gott hat mich geschaffen zu seinem Bilde, zur Be-
ziehung mit ihm. Nur Gott und ich. Und das gilt für jeden, der sich zu ihm be-
kennt. So danke ich Gott für seine Gegenwart und bitte ihn, zu bleiben! 

M. Siech 
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miteinander | Jahreslosung 2026 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! Offenbarung 21,5 
 
Ich sehe ein Bild. 
Blauer Himmel. 
Nicht leicht. 
Eher schwer vor Gedanken. 
 
Grünes Land. 
Noch lebendig. 
Noch nicht aufgegeben. 

 
Und überall Glitzersteine. 
Weil Neues glitzert. 
Weil Hoffnung nicht laut sein muss,  
um echt zu sein. 
 
Der Vers darüber steht in Gold. 
Gold, weil Gott reiner ist  
als alles, 
was ich festhalten will. 
__________ 
 
Mitte letzten Jahres 
war mein Kopf voll. 
Zu voll. 
Mit Angst. 
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Mit Fragen. 
Mit dieser Welt, 
die manchmal mehr kaputt wirkt 
als heilbar. 
 
Und dann fing ich an zu googeln. 
Viel zu früh. 
Viel zu neugierig. Weil erst Mitte 25 war... 
Und lese die Jahreslosung für 26. 
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu.“ 
 
Ich starre auf den Bildschirm 
und denke: 
Nein. 
Das ist jetzt nicht dein Ernst. 
 
Genau das,  
was mich gerade zerreißt, 
sollst du einfach neu machen? 
__________ 
 
Und ich merke: 
Ich kann nicht alles ändern. 
Nicht die Welt. 
Nicht das Ganze. 
 
Aber ich kann mich entscheiden, 
ob ich mich verliere 
oder verwandle. 
 
Ob ich mich wühle 
oder wach bleibe. 
 
Ich mache Fehler. 
Jeden Tag. 
Und trotzdem sagt Gott nicht: 
Du bist zu viel. 
Er sagt: 
Komm. 
__________ 
 
Also stehe ich hier. 
Nicht, weil alles gut ist. 

Jahreslosung 2026  |  miteinander  
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Sondern weil Hoffnung größer ist 
als meine Angst. 
 
Weil Gott sagt: 
Es ist dunkel, ja. 
Aber es ist nicht das Ende. 
 
Und wenn ich nur ein kleines Stück 
heller mache - 
dann reicht das. 
Den Weg müssen sie schon selbst finden. 
__________ 
 
Blauer Himmerl. 
Grünes Land. 
Glitzersteine. 
 
Gott spricht: 
Siehe, ich mache alles neu. 
 
Also gehe ich los. 
Jetzt. 
Mit zitternden Händen. 
Aber mit Hoffnung im Herzen. 
 

Melina Bläser 

miteinander | Jahreslosung 2026 
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Doch er war durchbohrt um unserer Vergehen willen, zerschlagen um unse-
rer Sünden willen. - Jesaja 53,5 

 

Der Prügelknabe 

„Da musste ich mal wieder als Prügelknabe herhalten!“ Wir alle kennen die-
sen Ausdruck, wenn wir für die Fehler oder das Fehlverhalten anderer bü-
ßen müssen. Doch was viele nicht wissen: Der Begriff geht auf die tatsäch-
liche Praxis im englischen und französischen Königshaus zurück. Dort wur-
den Jungen aus dem einfachen Volk zusammen mit dem Prinzen erzogen, 
sodass eine enge emotionale Beziehung zwischen den beiden Kindern ent-
stand. Ließ sich der Thronfolger irgendetwas zuschulden kommen, das 
nach den Maßstäben der Zeit Prügel verdiente, dann konnte er nicht be-
straft werden, denn es galt als Sakrileg, Hand an den zukünftigen Regenten 
zu legen. Dass aber auch ein Prinz erzogen werden musste, war klar. So 
wollte man das Herz des Thronfolgers dadurch erreichen, dass er zusehen 
musste, wie sein Freund an seiner Stelle bestraft wurde. 

Tatsächlich waren die Könige ihren ehemaligen Prügelknaben oft sehr 
dankbar. William Murray beispielsweise wurde 1643 von König Charles I. 
als Dank für seine Dienste in den Stand eines Earl (Graf) erhoben. 

Die Institution „Prügelknabe“ erscheint uns heutzutage mehr als fragwürdig 
– zu Recht. Mich hat sie aber an eine große Wahrheit erinnert, die den Kern 
der biblischen Botschaft bildet: Jesus Christus kam als Sohn des höchsten 
Königs (Gott) auf diese Erde. Doch anstatt die Unantastbarkeit einzufor-
dern, die ihm eigentlich zugestanden hätte, wurde er freiwillig zum 
„Prügelknaben“ für unsere Vergehen. Gott strafte ihn, den Unschuldigen, 
für das, was wir uns haben zuschulden kommen lassen. „Die Strafe lag auf 
ihm zu unserem Frieden, und durch seine Striemen ist uns Heilung gewor-
den“, geht unser Tagesvers weiter. Am Ende hat Gott seinen Sohn für sei-
ne Hingabe geehrt und ihn über alle Gewalten erhöht (Philipper 2,9). Doch 
wie sieht es mit unserem Dank ihm gegenüber aus? 

 

??? Wie fühlt man sich, wenn man für die Schuld eines anderen bestraft 
wird? 

!!! Genau das hat Jesus für Sie und mich getan. 

 

Elisabeth Weise 

Leben ist mehr – Impulse für jeden Tag, 15.02.2026, CLV Bielefeld 2025 
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miteinander | Wir in Katernberg 

 
 

Mit unserem Projekt „Wir in Katernberg“ wollen wir gemeinsam herausfin-
den, wer wir eigentlich als christliche Gemeinde in unserem Umfeld sind. 
Hier findet ihr einige aktuelle Infos zum Projekt: 

 

…so der Plan! 

Wie in dem kurzen Einführungstext hier drüber, aber auch in der Projektbe-
schreibung und auf vielerlei mündlicher und schriftlicher Weise kommuni-
ziert, so war eigentlich der Plan. 

Wir sind sowohl als Gemeindeleitung als auch als Strategieteam auch im-
mer noch davon überzeugt und wünschen uns langfristig diese Perspektive 
für unsere Gemeinde und unseren Stadtteil. 

 

▐ ▌ 
 
Allerdings müssen wir aktuell einmal auf „Pause“ drücken. Durch viele lau-
fende Prozesse, wie die Berufung, Finanzen und die dezimierte Gemeinde-
leitung, die wir aktuell nicht ohne weiteres anhalten oder aufschieben kön-
nen, sehen wir uns gezwungen genau diesen Schnitt bei „Wir in Katern-
berg“ zu tun. 
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Wie es weitergehen wird: 

Das bedeutet aber nicht, dass wir von jetzt auf gleich alles fallen lassen 
wollen und all die vielen Schritte, die wir im Laufe des Projekts gegangen 
sind, einfach als vertan abtun wollen. 

 

Stattdessen wird sich das Strategieteam am 07. April treffen und die ge-
plante große Auswertung all der gesammelten Daten und Informationen 
vornehmen.  

Mit dem Paket, dass dort geschnürt wird, werden die Informationen und 
der aktuelle Stand einmal gebündelt. Dieses Paket kann dann zu einem 
späteren Zeitpunkt wieder ausgepackt werden. Dann kann damit, wie ur-
sprünglich für die kommenden Monate geplant, weitergearbeitet werden.  

 

► 
 

Herzlichen Dank für alles Mitdenken, Beitragen und Beten bis hierher im 
Bezug auf „Wir in Katernberg“!  

Wir hoffen, dass wir zu einem späteren Zeitpunkt mit neuer Kraft und frei-
gewordenen Ressourcen dieses Paket wieder zur Hand nehmen werden 
und daraus etwas Großartiges für uns als Gemeinde und unser Umfeld 
entstehen lassen können. 

 

Danke für Euer Verständnis, jedes Gebet und danke an Gott seine Füh-
rung bei allen Schritten, die wir bis hierher gehen konnten. 

 

Im Namen der Gemeindeleitung und des Strategieteams, 

Mexx Klinkert (Pastor) 
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miteinander | Angebote  

 

 

Sprechstunde: 
Es gibt Situationen im Leben, die sich nur 
schwer verdauen lassen. Du musst nicht 
alles alleine durchkauen. Es gibt die  
Möglichkeit einer Sprechstunde. 
Die Sprechstunde findet jeweils nach  
Vereinbarung statt. 
Terminvereinbarung unter 
0209-27596000 

Sport 

Dienstags 18:00-20:00 Uhr  

(nicht in den Ferien) 

in der Sporthalle an der Hanielstr. 

Kontakt: Micha Blaskowsky 

Tel. 0174 9548539 

oder Sonja Bosco 

Tel. 0151/176775998  Crazy-Kids: 

Das ist die Gruppe für Kids zwi-

schen  

7 und 12 Jahren.  

Sie findet 14-tägig Dienstags von  

17.00 - 19.00 Uhr statt. 

Nicht in den Ferien. 

Kommt selbst und testet aus  

- ladet andere ein  

- bringt eure (crazy) Ideen mit!!! 

Kontakt: Sascha Bartsch 

Tel. 0174 5385795 

Mo 

Teenkreis: 

Du bist zwischen 13 und 17 Jahre alt?  

Du hast Lust auf Gemeinschaft mit anderen 

Teens?  

Dann melde dich bei: 

Mexx Klinkert, Tel: 01602686703 

Di 

Frauentankstelle: 

Jeder ist herzlich willkommen -  

wenn er weiblich ist!!! 

Freundinnen und Bekannte dürfen  

natürlich gerne mitgebracht werden!!!  

- ein Ort zum Auftanken  

- ein Ort, um sich besser kennen zu lernen 

- ein Ort, um Spaß zu haben  

- letztendlich ein Ort, um "satt" zu werden 

Montags , 14tägig, 19:00 Uhr   

Kontakt: Gudrun Blaskowsky,  

Tel. 0201 8936360 

Mo 

Ferienwohnung: 

inmitten der Metropole Ruhr Unterkunft an der Zeche Zollverein 

http://www.ferienwohnung-essen-katernberg.de 

Buchungsanfragen: 

info@ferienwohnung-essen-katernberg.de Telefon  0201 17 15 00 10   

Di 

Spielen&Quatschen 

dienstags 18:00 - 20:00 Uhr  

14tägig (gerade Kalenderwoche) 

nicht in den Ferien  

ab 14 Jahren 

wer Stricken/Häkeln möchte, ist ebenfalls 

herzlich willkommen 

Kontakt: Gudrun Blaskowsky 

0157/33870924 oder  

Andrea Czichy 

0163/3911939 

Di 

Di 
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Gebetskreis: 

Jeden Donnerstag vor dem Treff-

punkt Bibel treffen sich Interessierte aus  

unserer Gemeinde zum Gebetsabend.  

Wir beten für unsere Gemeinde, für persön-

liche Anliegen z. B. kranke und alte Men-

schen aus unserem persönlichen Umfeld.  

Wichtig sind uns Belange der Weltmission, 

aber auch Politiker, die in unserem Land 

Verantwortung tragen. 

Donnerstags  18:00 Uhr 

Kontakt: Maximilian Klinkert 

Tel. 0160 2686703 

Seniorenkreis „60Plus“: 

Als 60plus-Kreis treffen wir uns 

am 1. Mittwoch im Monat im 

Café-Oase. 

Die Nachmittage beginnen wir 

in der Regel mit einer kurzen Andacht.  

Danach nehmen wir uns Zeit zum Kaffee 

trinken und Kuchen essen. Anschließend  

gibt es den besonderen Programmpunkt.  

Das kann der bunte Nachmittag sein, ein 

Bibelgespräch, ein Film oder auch etwas 

ganz anderes.  Natürlich darf auch die  

Geburtstagsfeier einmal im Quartal nicht 

fehlen. Wichtig ist uns dass die Gespräche 

miteinander nicht zu kurzkommen. 

Lust, dabei zu sein? Wir freuen uns über 

jeden, der sich einladen lässt. 

1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr  

Kontakt: Ilse Ampßler  

Tel. 0201 292707 

Hinweis: 

Momentan ist eine Anmeldung bei  

Ilse Ampßler Pflicht. 

Treffpunkt Bibel: 

Als "Christen" finden wir es immer wieder 

spannend, gemeinsam in der Bibel zu lesen. 

Dabei sind wir offen für die Meinung des 

anderen und können voneinander lernen. 

Der Reichtum des Wortes Gottes lässt uns 

miteinander staunen und führt uns zum  

gemeinsamen Lob und Dank. 

Donnerstags 18:30 Uhr 

Kontakt: Maximilian Klinkert 

Tel. 0160 2686703 

Gebet Schulgründungsteam  

18:00 Uhr Kontakt: Ludger Sickelmann 

Gottesdienst: 

Sonntags um 10:00 Uhr 

in unserem Gemeindehaus (Ausnahmen sie-

he Kalender). Für Eltern mit Kleinkindern 

gibt es einen "Eltern–Kind Raum". Er bietet 

den Kindern die Möglichkeit zu spielen, und 

die Erwachsenen können den Gottesdienst 

akustisch miterleben.  

 

Kindergottesdienst: 

Sonntags immer parallel zum  

Gottesdienst 

Mi 

Do 

Do 

Sa 

So 

Daylight - Hauskreis 
14 tägig Sonntags  19:00 Uhr  
sich begegnen, im Glauben wachsen, Musik 
machen, leckeres Essen genießen, gute Zeit 
miteinander verbringen. 
Kontakt:  
Laura Blaskowsky 
 
Laura-Blaskowsky@hotmail.de 

So 
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miteinander | Rückblick Familiengottesdienst 

„Ganz schön fruchtig!“ so lautete am 15. März das Motto des Familien-
gottesdienstes, an dem so viele teilnehmen wollten, dass sogar noch zu-
sätzliche Stühle gestellt werden mussten :-) Neben einem Quiz, bei dem 
anhand von Aussagen das jeweilige Obst erraten werden sollte, gab es ein 
Cocktail-Tasting, bei dem drei Personen herausschmecken mussten, aus 
welchen vier Früchten die jeweiligen alkoholfreien Cocktails zusammenge-
mixt wurden. Und während die Kids danach die Möglichkeit hatten, Obstbil-
der auszuschneiden und mit Wackelaugen zu bekleben, konnten die Er-
wachsenen unserem Pastor Mexx Klinkert zuhören, der in einem Impuls 
über die Frucht des Geistes sprach. Und natürlich wurden auch viele Lieder 
gesungen. Danke an alle, die daran beteiligt waren, dass dieser Familien-
gottesdienst so bunt, vielseitig und schön war! 

Andrea Czichy 
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Ostern 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten zum Ende der Passions-

zeit: Karfreitagsgottesdienst (03.04. - 10:00 Uhr) und Ostergottesdienst mit 
Osterfrühstück (05.04. - 09:30 Uhr, der Gottesdienst beginnt um 10.30 
Uhr). (MK) 

Frühjahrsputz 
Am 18. April ist es wieder so weit. Wir wollen in netter Atmosphäre und 

bei guten Gesprächen während der Arbeit Putzlappen, Staubsauger, 
Wischmopp und Werkzeug nutzen und dafür sorgen, dass es wieder 
schön sauber in unseren Räumlichkeiten wird. Ab 9.30 Uhr starten wir – 
du kannst ohne Anmeldung dazu kommen. Bringe gerne auch dein eige-
nes Putzzeug mit, wenn du damit besonders gerne und gut arbeitest...  

Brunch-Gottesdienst 

Am Muttertag diesen Jahres sollen unsere Mütter schon direkt mit einem 
schönen, ausgiebigen Brunch und auch einem geistlichen Häppchen in 
den Tag starten können! Denn am 10. Mai um 10:30 Uhr feiern wir den 
nächsten GoBrunch in unserer Gemeinde. Und bei diesem Mal gilt ein 
besonderer Aufruf an die Männer: Lasst uns anpacken und den Müttern 
in unserer Gemeinde und darüber hinaus einen schönen Start in den Tag 
verschaffen, indem wir uns vielseitig einbringen – gerade an den Stellen, 
an denen oft unsere Frauen auftauchen! (MK) 

Himmelfahrt 

In guter Tradition feiern wir an Himmelfahrt immer einen gemeinsamen 
Gottesdienst mit allen FeGs in Essen und Mülheim. Den diesjährigen Him-
melfahrtsgottesdienst am 14.05. richtet die FeG in Mülheim (Feldstraße 
87, 45476 Mülheim an der Ruhr) aus. Für 11:00 Uhr sind wir sowohl zum 
Gottesdienst als auch zum anschließenden Grillen eingeladen! (MK) 

Abwesenheit Pastor 

Unser Pastor Mexx hat zwei kurze Urlaubszeiten in den Monaten April und 
Mai: 25.04.-30.04. und 04.05.-07.05. 

Außerdem ist er für das BUJU vom 20.05. bis zum 26.05. in Erfurt. (MK) 
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Gemeindefreizeit 

In 2027 soll wieder eine Gemeindefreizeit angeboten werden, zu der ne-
ben den Mitgliedern auch alle Freunde der Gemeinde herzlich eingela-
den sind. Wir fahren zum Hackhauser Hof e.V. in Solingen. Neben vielen 
Möglichkeiten für Jung und Alt gibt es 5 Zimmer, die für Menschen mit 
körperlichen Einschränkungen eingerichtet sind. Auch die Gemein-
schaftsräume sind barrierefrei erreichbar. Das Haus haben wir für das 
Pfingstwochenende gebucht vom 14. bis 17.Mai 2027 (Freitag bis Mon-
tag). Die Kosten betragen für Erwachsene 185€. Nähere Infos folgen 
noch. Wir wollten den Termin aber schon frühzeitig bekanntgeben, damit 
ihr ihn euch vormerken und dabei sein könnt!  

Info zum Pastorenberufungsprozess 

Außerordentliche Gemeindeversammlungen 

22.03.2026 Offenlegung der Situation 

In der außerordentlichen Gemeindeversammlung vom 22.03.26  
wurde der aktuelle Stand zur Pastorenberufung beschrieben. Nach 
Vorlage der Kostenrechnung musste der laufende Berufungsprozess 
abgebrochen werden. 

Um ein klares Bild über den zukünftigen finanziellen Rahmen zu  
erhalten, bittet die Gemeindeleitung jedes Gemeindeglied ihren mo-
natlichen Spendenbeitrag zu prüfen, inwieweit eine Erhöhung der mo-
natlichen Spenden möglich ist. Es wäre sehr hilfreich, die Spenden 
direkt anzupassen, oder den Kassierer schnellstmöglich hierüber zu 
informieren. 

19.04.2026 Gemeinsames Hinschauen, welche Möglichkeiten haben 
wir? 

Am 19.04.2026 wollen wir in einer weiteren außerordentlichen Ge-
meindeversammlung gemeinsam hinschauen, welche Möglichkeiten 
wir haben. Hierzu können Anregungen und Ideen im Vorfeld an die 
Gemeindeleitung weitergegeben werden. 

Bitte begleitet den Berufungsprozess mit euren Gebeten. (Dieter 
Oberhoff)  
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Kontakte - Impressum 

der Freien evangelischen Gemeinde Essen-Katernberg  

Anschrift  Freie evangelische Gemeinde   
   Essen-Katernberg      
   Ottenkämperweg 9A 
   45327 Essen (Katernberg) 
   www.feg-ek.de 
    

 Pastor  Maximilian Klinkert    0160 2686703 

        Maximilian@feg-ek.de 

     

 Gemeindeleitung Tilo Blaskowsky    Tilo@feg-ek.de 

   Andrea Czichy    Andrea@feg-ek.de 

   Dieter Oberhoff    Dieter@feg-ek.de 

       

Gemeindekonto Spar - und Kreditbank Witten 

  

   IBAN: DE59 4526 0475 0009 2726 00     

   BIC:    GENODEM1BFG 

   PayPal: spenden@feg-ek.de 

 Impressum 

 Herausgeber Freie evangelische Gemeinde Essen-Katernberg  
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   45327 Essen (Katernberg) 

 Redaktion  Andrea Czichy, Tobias Schultz 
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!Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist der 15.05.2026! 
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